
Tiroler Festspiele Erl
‘Tannhäuser’ Passionsspielhaus Erl

‘Lohengrin’ Passionsspielhaus Erl

‘Parsifal’ Passionsspielhaus Erl 

27.7. - 29.7.2012		

StudienErlebnisReise mit Bus und 
****Hotel/HP in Kufstein

ab Linz, Wels, Salzburg 		  € 320,--	
ab Wien			   € 360,--
ab St. Pölten 			   € 355,--
ab Amstetten			   € 350,--	

EZ-Zuschlag: € 27,--

Eintritt Passionsspielhaus jeweils: ab € 78,--
Eintritte ‘Tannhäuser’, ‘Lohengrin’ und
‘Parsifal’ (Abonnement): ab € 188,--

Reiseleitung: Mag. Harald Mortenthaler

1. Tag: Wien - St. Pölten - Amstetten - Linz - Wels - Salzburg 
- Kufstein - Erl: ‘Tannhäuser’ - Kufstein. Abfahrten lt. Fahrplan 
WESTbahn 2 (Seite 5). Bahnfahrt mit der WESTbahn von Wien-West-
bahnhof, St. Pölten und Amstetten direkt nach Salzburg. Busfahrt von  
Linz über Salzburg und Rosenheim nach Kufstein. Spätes Mittagessen 
im Hotel. Am späten Nachmittag Fahrt nach Erl. Besuch der Oper ‘Tann-
häuser’ von Richard Wagner im Passionsspielhaus in Erl - Beginn um 
18.00 Uhr. Es singen und spielen das Orchester und die Chorakademie 
der Tiroler Festspiele, Sängerinnen und Sänger der Accademia di Mon-
tegral. Nach Ende der Vorstellung um ca. 22.00 Uhr Rückfahrt zum Hotel 
in Kufstein.
2. Tag: Kufstein - Erl: ‘Lohengrin’ - Kufstein. Am Vormittag Zeit 
zur freien Verfügung oder Möglichkeit zu einem Stadtrundgang in Kuf-
stein mit dem österreichischen Reiseleiter zum Oberen Stadtplatz mit der 
barocken Pfarrkirche, die mit herrlichen Fresken ausgestattet wurde, so-
wie zum Unteren Stadtplatz mit seinen schönen alten Bürgerhäusern. Am 
späten Nachmittag Fahrt nach Erl und Besuch der Oper ‘Lohengrin’ von 
Richard Wagner im Passionsspielhaus - Beginn um 18.00 Uhr. Es singen 
und spielen das Orchester und die Chorakademie der Tiroler Festspiele, 
Sängerinnen und Sänger der Accademia di Montegral. Nach Ende der 
Vorstellung um ca. 22.00 Uhr Rückfahrt zum Hotel in Kufstein.
3. Tag: Kufstein - Erl: ‘Parsifal’ - Salzburg - Wels - Linz - 
Amstetten - St. Pölten - Wien. Fahrt nach Erl und Besuch der Oper 
‘Parsifal’ von Richard Wagner im Passionsspielhaus - Beginn um 11.00 
Uhr. Es singen und spielen das Orchester und die Chorakademie der 
Tiroler Festspiele, Sängerinnen und Sänger der Accademia di Monte
gral. Nach Ende der Vorstellung um ca. 16.00 Uhr Möglichkeit zu einem 
gemeinsamen Imbiss. Anschließend Rückfahrt nach Salzburg. Ankunft in 
Salzburg um ca. 19.00 Uhr, in Linz um ca. 21.00 Uhr. Bahnfahrt mit der 
WESTbahn von Salzburg nach Wien, St. Pölten und Amstetten. Abfahrt 
in Salzburg um 19.24 Uhr, Ankunft in Amstetten um ca. 21.13 Uhr, in St. 
Pölten um ca. 21.42 Uhr und in Wien-Westbahnhof um ca. 22.26 Uhr.  

Leistungen: 
*	Fahrt mit Reisebus mit verstellbaren Sitzen  

(****Sitzabstand), Bordtoilette und Aircondition 
*	WESTbahn-Ticket Wien/St.Pölten/Amstetten - Salzburg und retour 

inkl. Sitzplatzreservierung (bei Abfahrt in Wien und NÖ)
*	2 Übernachtungen im zentral gelegenen ****Hotel ‘Andreas Hofer’ in 

Kufstein im Zweibettzimmer mit Dusche/WC mit Frühstücksbuffet
*	Mittagessen am 1. und 2. Tag
*	qualifizierte österreichische Reiseleitung mit Operneinführung
Reisepass oder gültiger Personalausweis erforderlich.

BPK-MATK

Eintritt ‘Tannhäuser‘ und/oder ‘Lohengrin’ und/oder ‘Parsifal’  
(4. Kategorie) inkl. 12% VVG € 78,-- (je Aufführung)
Aufpreis 3. Kategorie inkl. 12% VVG € 34,--
Aufpreis 2. Kategorie inkl. 12% VVG € 56,--
Aufpreis 1. Kategorie inkl. 12% VVG € 90,--

Eintritt alle 3 Vorstellungen im Abonnement (4. Kategorie) 
inkl. 12% VVG € 188,--
Aufpreis 3. Kategorie inkl. 12% VVG € 81,--      
Aufpreis 2. Kategorie inkl. 12% VVG € 135,--
Aufpreis 1. Kategorie inkl. 12% VVG € 215,-- Ö
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Imster Schemenlaufen
2012 findet nach dreijähriger Pause erneut die wohl größte und far-
benprächtigste Fasnacht des Alpenraumes statt. Dem Imster Sche-
menlaufen gehen monatelange, intensive Vorbereitungen voraus. Ob 
Besucher oder Mitwirkende – kaum jemand vermag sich der mythi-
schen Strahlkraft dieses jahrhundertealten Spektakels zu entziehen. 
In einem großartigen Ensemble hunderter Masken zelebrieren die 
am Imster Schemenlaufen teilnehmenden Gruppen den Triumph des 
Frühlings über den Winter. Dem Zug der in strenger Tradition gestal-
teten Masken folgen aufwändig gebaute Wägen. Auf diesen Gefähr-
ten geht es unter Einbeziehung des Publikums, oft bei Hochprozen-
tigem, ebenfalls hoch her. Das große Finale des Aufzuges findet am 
späteren Nachmittag am Imster Stadtplatz statt - alle Masken bilden 
gemeinsam den großen ‘Schlusskroas’. Um Punkt 18 Uhr – pünktlich 
zum ‘Betläuten’ - werden schließlich die Masken abgenommen und 
für die kommenden drei Jahre nicht wieder aufgesetzt.

So., 12.2.2012	 RL: Dipl. VW O. Odabas

Busfahrt, Reiseleitung und Eintritt:
€ 69,--	 ab Linz, Wels, Lambach	
€ 62,--	 ab Salzburg

Tagesfahrt: Abfahrt in Linz-Hauptbahnhof/Reisebusterminal (ABC-
Imbiss gegenüber Ibis-Hotel) um 5.00 Uhr, in Wels-Hauptbahnhof/Dr. 
Schauerstr., Reisebus-Haltestelle um 5.45 Uhr, in Lambach-Kneissl Tou-
ristik, Linzer Straße 4 um 6.05 Uhr, in Schwanenstadt-Freibad-Bushalte-
stelle um 6.20 Uhr, in Vöcklabruck-Parkplatz Möbel Leiner um 6.35 Uhr, 
in Salzburg-Flughafen (Bushaltestelle vor der Ankunftshalle) um 7.40 Uhr. 
Fahrt über Rosenheim und Innsbruck nach Imst. Um 12.00 Uhr Beginn 
des Imster Schemenlaufens, das um 18.00 Uhr nach dem ‘Schlusskroas’ 
endet. Anschließend Möglichkeit zu einem Imbiss, bevor um 20.00 Uhr 
die Rückfahrt nach Salzburg und Oberösterreich beginnt. Ankunft in Linz 
um ca. 2.00 Uhr früh.
 
Leistungen: 
*	Fahrt mit Reisebus mit verstellbaren Sitzen  

(****Sitzabstand) und Bordtoilette
*	qualifizierte österreichische Reiseleitung
*	Eintritt zum Imster Schemenlaufen
Reisepass oder gültiger Personalausweis erforderlich.

BU-EATI

Tiroler Festspiele Erl
Festspiele auf der grünen Wiese, Opernglamour vor Bergpanorama, 
internationales Flair in dörflicher Idylle: die Tiroler Festspiele Erl verei-
nen Kontraste. Ihr Gründer, Intendant, Regisseur und Dirigent Gustav 
Kuhn kennt die großen Opernhäuser der Welt, seine Heimat aber 
hat er im Passionsspielort Erl gefunden. Seit 1998 finden dort die 
Tiroler Festspiele Erl statt. Eines ist dabei sicher - in eine Schublade 
des Musikbetriebs passen die Festspiele nicht. Und genau deshalb 
ermöglichen sie manch überraschenden Blickwinkel auf vermeintlich 
bekannte Werke. Im Juli 2012 wird Erl wieder für knapp 4 Wochen 
zum Festspielmekka.

Festspielhaus Erl	 © Tiroler Festspiele


